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Sehr geehrter Herr Böhringer, 
 
es gibt Firmen, die vielfach im Verborgenen arbeiten, auch wenn sie das Leben 
vieler positiv beeinflussen. Ein solcher „Hidden Champion“ ist Ihre Firma PHI-
LIPP HAFNER in Fellbach. Sie ist Weltmarktführer bei Schneidwerkzeugen für 
die Stahlwollindustrie.  
 
Ihr Familienunternehmen ist aber auch auf hoch-präzise Fertigungsmesstechnik 
für die Fahrzeugindustrie spezialisiert. Ihre Sondermaschinen helfen dabei, dass 
Fahrzeuge stets sparsamer und umweltfreundlicher werden. Die hohen Effi-
zienzanforderungen an moderne Fahrzeuge, lassen auch die Anforderungen an 
die Präzision der verbauten Fahrzeugteile steigen. Ohne die Fertigungsmess-
technik wäre es nicht möglich, die heute geforderten Fertigungstoleranzen bei 
Bauteilen sicherzustellen. Diese Anforderung ist gewaltig, denn das Messmittel 
muss zehnmal besser sein als das spätere Bauteil. So messen die Maschinen 
von HAFNER 500-mal genauer als die Dicke eines menschlichen Haars – und 
dies mitten in der Fertigung. Die Messdaten werden so aufbereitet, dass sie für 
die vollautomatische Steuerung der vorgelagerten Bearbeitungsmaschinen ge-
nutzt werden können. Damit setzt die Firma HAFNER bereits heute weg-
weisende Impulse für die Industrie 4.0 und baut diese noch weiter aus.  
 
Sehr geehrter Herr Böhringer, 
 
seit 38 Jahren gestalten Sie maßgeblich die Fi-mengeschicke. Die Aus- und Wei-
terbildung ist dabei für Sie ein wichtiger Baustein der Unternehmenskultur. Seit 
1980 wurden von der Firma HAFNER rund 150 Auszubildende und DHBW-
Studenten ausgebildet, die immer wieder für gute Leistungen auch Auszeich-
nungen erhalten. Ihnen sind gut ausgestattete Arbeitsplätze in einem attraktiven 
Umfeld für Ihre mehr als hundert Beschäftigten ebenfalls sehr wichtig. 
 
Ein Firmenneubau in Fellbach mit einem Investitionsvolumen von 13 Millionen 
Euro soll diesem Anspruch auch künftig gerecht werden. „Hier will ich arbeiten“ – 
dies ist Ihre Leitidee für den neuen Firmensitz gewesen, der eine überzeugende 
Antwort auf die Frage gibt, wie eine Produktionsstätte im 21. Jahrhundert ausse-
hen kann. Damit präsentiert sich die Firma HAFNER als Ort der Spitzentechno-
logie und als attraktiver Arbeitgeber. 
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Sehr geehrter Herr Böhringer, 
 
seit vielen Jahren engagieren Sie sich ehrenamtlich in vielfältiger Form, wie bei-
spielsweise als Handelsrichter am Landgericht Stuttgart. Sie engagieren sich 
auch sozial und gesellschaftlich in der Region, zum Beispiel mit Firmen-
Sponsoring. Seit 2008 führen Sie gemeinsam mit Ihrer Tochter die Unterneh-
mensgeschicke. 
 
Sie können mit Stolz auf eine sehr erfolgreiche Entwicklung Ihres Traditionsun-
ternehmens blicken und es ist mir eine besondere Freude, Ihnen heute die Wirt-
schaftsmedaille zu verleihen. 
 
Herzlichen Glückwunsch! 


